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ARD-DeutschlandTREND: Oktober 2015
Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame
(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30) 

Autor:
Redaktion WDR:
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung:

Ellen Ehni (WDR)  
Friederike Hofmann (WDR) 

Heiko Gothe (infratest dimap) 

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl: 1.001 Befragte

Erhebungszeitraum: 28. bis 29. September 2015

Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ihre Ansprechpartner: Michael Kunert
Reinhard Schlinkert
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Frank-Walter Steinmeier (-7) 8

Wolfgang Schäuble (-5) 4

Angela Merkel (-9) 1

Sigmar Gabriel (-1) 7

Gregor Gysi (+1) 9

Manuela Schwesig (-2) 20

Horst Seehofer (+11) 8

Ursula von der Leyen (-6) 7

Thomas de Maizière (-1) 8

Andrea Nahles (+1) 13

Sahra Wagenknecht 18

Anton Hofreiter (+2) 27

Politikerzufriedenheit

Sehr zufrieden /
zufrieden

Weniger / gar nicht 
zufrieden

Spontan: Kenne ich 
nicht / kein Urteil

65

64

54

47

45

40

39

39

39

37

27

25

24

30

43

42

42

33

48

50

50

45

50

42

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern.
Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden?
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Politikerzufriedenheit Angela Merkel

Union/SPD Union/FDP Union/SPD

markiert Mittelwert 
der Legislaturperiode

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / weniger zufrieden / gar nicht zufrieden
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Regierungszufriedenheit

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...?

3

45

38

13

Sehr zufrieden Zufrieden Weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

(±0)

(-5)

(+3)

(+4)
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Gesamt

Unions-Anhänger

SPD-Anhänger

Grüne-Anhänger

FDP-Anhänger

Linke-Anhänger

AfD-Anhänger

48

73

61

47

39

16

5

51

26

39

50

61

84

95

Regierungszufriedenheit
Parteianhänger

Sehr zufrieden / zufrieden Weniger / gar nicht zufrieden

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

(-5) (+7)
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Sehr zufrieden / 
zufrieden

25
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Regierungszufriedenheit
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Weniger / gar 
nicht zufrieden

Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung? Sind Sie damit...?

Union/FDP Union/SPDUnion/SPD
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Wie ist Ihre Meinung zum Thema Zuwanderung ganz allgemein: Hat Deutschland durch die Zuwanderung eher Vorteile 
oder eher Nachteile?

35

44

15

Zuwanderung hat
eher Vorteile

Zuwanderung hat
eher Nachteile

spontan: sowohl als auch / 
beides / weder noch

Folgen der Zuwanderung für Deutschland

(-10)

(+11)

(-1)
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eher Vorteile

eher Nachteile

spontan: sowohl als auch /
beides / weder noch

Bundesrepublik 
gesamt

Deutschland                               
-West

Deutschland                               
-Ost

35

44

15

27

47

16

Frage: Wie ist Ihre Meinung zum Thema Zuwanderung ganz allgemein: Hat Deutschland durch die Zuwanderung eher Vorteile 
oder eher Nachteile?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Deutschland hat durch die 
Zuwanderung….

Folgen der Zuwanderung für 
Deutschland
West-/Ost-Vergleich

37

43

15
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Gesamt

Grüne-Anhänger

FDP-Anhänger

SPD-Anhänger

Linke-Anhänger

Unions-Anhänger

AfD-Anhänger

Bekennende Nichtwähler

35

58

53

42

42

40

1

18

44

24

36

33

41

39

93

59

Eher Vorteile Eher Nachteile

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / sowohl als auch / beides / weder noch

Folgen der Zuwanderung für Deutschland
Parteianhänger

Frage: Wie ist Ihre Meinung zum Thema Zuwanderung ganz allgemein: Hat Deutschland durch die Zuwanderung eher Vorteile 
oder eher Nachteile?

(-10) (+11)
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Gesamt

Abitur / Fachhochschulreife

Mittlere Reife

Volks- und Hauptschule

3.000 Euro und mehr HH-Nettoeinkommen

1.500 bis 3.000 Euro HH-Nettoeinkommen

Unter 1.500 Euro HH-Nettoeinkommen

35

51

34

20

42

34

29

44

31

43

60

41

43

47

Eher Vorteile Eher Nachteile

Frage: Wie ist Ihre Meinung zum Thema Zuwanderung ganz allgemein: Hat Deutschland durch die Zuwanderung eher Vorteile 
oder eher Nachteile?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / sowohl als auch / beides / weder noch

Folgen der Zuwanderung für Deutschland
Bevölkerungsgruppen

(-10) (+11)
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eher Vorteile

eher Nachteile

spontan: sowohl als auch / beides / weder noch

Frage: Wie ist Ihre Meinung zum Thema Zuwanderung ganz allgemein: Hat Deutschland durch die Zuwanderung eher Vorteile 
oder eher Nachteile?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / sowohl als auch / beides / weder noch

Folgen der Zuwanderung für Deutschland
Zeitverlauf

KW 36 KW 37 KW 38 KW 39 KW40
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Ich glaube, dass Flüchtlinge 
perspektivisch auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt gebraucht werden.

Es macht mir Angst, dass so viele 
Flüchtlinge zu uns kommen.*

(+13) (-12)

Ich empfinde die Flüchtlinge als eine 
Bereicherung für das Leben in 
Deutschland.

(-5) (+2)

Ich habe Sorge, dass die große Zahl 
an Flüchtlingen unseren Wohlstand 
bedroht.

(+2) (-3)

58

51

47

39

37

47

45

59

Meinungen zum Flüchtlingszuzug 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zum 24. September 2015 / *Vergleich zum 3. September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zum Thema „Flüchtlinge“. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen.
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Ich glaube, dass Flüchtlinge 
perspektivisch auf dem deutschen 
Arbeitsmarkt gebraucht werden.

Es macht mir Angst, dass so viele 
Flüchtlinge zu uns kommen.

Ich empfinde die Flüchtlinge als eine 
Bereicherung für das Leben in 
Deutschland.

Ich habe Sorge, dass die große Zahl 
an Flüchtlingen unseren Wohlstand 
bedroht.

Bundesrepublik 
gesamt

Deutschland                               
-West

Deutschland                               
-Ost

58

51

47

39

60

48

49

37

52

59

40

46

Meinungen zum Flüchtlingszuzug 
West-/Ost-Vergleich

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zum Thema „Flüchtlinge“. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen eher zustimmen 
oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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Gesamt

Abitur / Fachhochschulreife

Mittlere Reife

Volks- und Hauptschule

3.000 Euro und mehr HH-Nettoeinkommen

1.500 bis 3.000 Euro HH-Nettoeinkommen

Unter 1.500 Euro HH-Nettoeinkommen

51

33

55

63

44

54

54

47

65

43

35

53

45

43

Meinungen zum Flüchtlingszuzug 
„Es macht mir Angst, dass so viele Flüchtlinge zu uns kommen.“
Bevölkerungsgruppen

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu

(-12)(+13)

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zum Thema „Flüchtlinge“. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen eher zustimmen
oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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Meinungen zum Flüchtlingszuzug 
„Es macht mir Angst, dass so viele Flüchtlinge zu uns kommen.“
Zeitverlauf September/Oktober

38 38

45

51

59
61

54

47

Stimme eher zu

Stimme eher nicht zu

KW 36 KW 37 KW 38 KW 39 KW40

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zum Thema „Flüchtlinge“. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen eher zustimmen
oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Entscheidung zur Aufnahme 
von Flüchtlingen aus Ungarn

Entscheidung zur Wiederauf-
nahme von Grenzkontrollen
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46
43

52 59
53 55

46 38

Meinungen zum Flüchtlingszuzug 
„Es macht mir Angst, dass so viele Flüchtlinge zu uns kommen.“
Zeitverlauf September/Oktober: West-/Ost-Vergleich

36 36
43

48

61 63
56

50

Stimme eher zu

Stimme eher nicht zu

KW 36 KW 37 KW 38 KW 39 KW 40

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige Aussagen zum Thema „Flüchtlinge“. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie diesen eher zustimmen
oder eher nicht zustimmen.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Deutschland                               
-West

Deutschland                               
-Ost

Stimme eher zu

Stimme eher nicht zu

KW 36 KW 37 KW 38 KW 39 KW 40
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Albanien, Kosovo und Montenegro als sichere 
Herkunftsländer einstufen, in die Flüchtlinge 
schneller zurückgeschickt werden können.

Einen schnelleren Zugang zum Arbeitsmarkt 
für Flüchtlinge schaffen.

Die Einführung eines Gesetzes, das regelt, 
wie man Zuwanderer auf deutsche 
Grundwerte verpflichtet.

Legale Möglichkeiten zur Einreise nach 
Europa schaffen.

(-9)

Sachleistungen statt Geldleistungen. (-1)

80

79

77

76

71

14

17

18

19

21

Maßnahmen der Flüchtlingspolitik

Richtig Nicht richtig

Frage: Ich nenne Ihnen nun einige Maßnahmen zum Umgang mit Flüchtlingen in Deutschland und Sie sagen mir bitte, ob Sie dies 
richtig oder nicht richtig finden.

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2015
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe
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82

15

Bürgerkrieg in Syrien: Soll mit Präsident Assad verhandelt werden?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Richtig Nicht richtig

Frage: Viele Flüchtlinge kommen aus Syrien. Dort herrscht Bürgerkrieg. Bisher hat die Bundesregierung abgelehnt, mit dem 
syrischen Präsidenten Assad zu reden, da er für den Krieg mitverantwortlich gemacht wird. Nun wird darüber diskutiert, ob auch 
mit Assad verhandelt werden soll, um den Konflikt zu befrieden. Finden Sie es richtig oder nicht richtig mit Assad zu verhandeln?
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79

14

Bürgerkrieg in Syrien: Mehr Zusammenarbeit mit Russland, um 
Konflikt zu befrieden?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Stärker mit Russland 
zusammen arbeiten

Nicht stärker mit 
Russland zusammen 

arbeiten

Frage: Russland ist seit langem ein Partner des syrischen Präsidenten Assad. Sollten die westlichen Länder, um den Konflikt zu 
befrieden, stärker mit Russland zusammen arbeiten oder sollten sie das nicht tun?
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41

49

Bürgerkrieg in Syrien: Lockerung der Sanktionen gegenüber 
Russland für eine Zusammenarbeit im Konflikt?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Sanktionen
lockern

Sanktionen
aufrecht erhalten

Frage: Sollten für eine eventuelle Zusammenarbeit in der Syrien-Krise die wirtschaftlichen Sanktionen gegenüber Russland 
gelockert werden oder sollten die westlichen Länder die Sanktionen gegenüber Russland aufrecht erhalten bis der Konflikt in der 
Ost-Ukraine gelöst ist?
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Gesamt

AfD-Anhänger

Linke-Anhänger

Grüne-Anhänger

SPD-Anhänger

Unions-Anhänger

FDP-Anhänger

41

79

68

47

41

33

30

49

21

25

50

50

58

62

Sanktionen lockern Sanktionen nicht lockern

Bürgerkrieg in Syrien: Lockerung der Sanktionen gegenüber 
Russland für eine Zusammenarbeit im Konflikt?
Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Sollten für eine eventuelle Zusammenarbeit in der Syrien-Krise die wirtschaftlichen Sanktionen gegenüber Russland 
gelockert werden oder sollten die westlichen Länder die Sanktionen gegenüber Russland aufrecht erhalten bis der Konflikt in der 
Ost-Ukraine gelöst ist?
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31

65

Abgas-Manipulation bei Volkswagen: Vertrauensverlust in die 
deutsche Automobilindustrie

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Vertrauen verloren Kein Vertrauen verloren

Frage: In der vergangenen Woche ist bekannt geworden, dass der Autohersteller Volkswagen bei Dieselfahrzeugen eine Software 
zur Manipulation von Abgaswerten eingesetzt hat. Haben Sie persönlich dadurch Vertrauen in die deutsche Automobilindustrie 
verloren oder haben Sie das nicht?
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4
9

81

Abgas-Manipulation bei Volkswagen: Nur beim VW-Konzern? 

nur beim
Volkswagen-Konzern

auch bei anderen 
deutschen 

Autoherstellern

Problem der 
Automobilbranche 

weltweit

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Und glauben Sie, dass es Manipulationen von Abgaswerten nur beim Volkswagen-Konzern gegeben hat, gibt es dieses 
Problem Ihrer Meinung nach auch bei anderen deutschen Autoherstellern oder ist das ein Problem der Automobilbranche weltweit?
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38

57

Abgas-Manipulation bei Volkswagen: Langfristiger Schaden für die 
deutsche Wirtschaft?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Ja Nein

Frage: Was meinen Sie: Wird der Manipulations-Skandal bei Volkswagen der deutschen Wirtschaft insgesamt langfristig schaden 
oder wird er das nicht?
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Repräsentative 
Erhebung zur 
politischen Stimmung 

ARD-

DeutschlandTREND

Oktober 2015
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Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame (Festnetz- und Mobilfunkstichprobe) 

Erhebungsverfahren: Telefoninterviews, computergestützt (CATI)

Fallzahl: 1.501 Befragte

Erhebungszeitraum: 28. bis 30. September 2015

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%
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 CDU/CSU 40

FDP 5
AfD 6Sonstige 6

Linke 9

Grüne 10

SPD 24

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Angaben in Klammern: Vergleich zum 03. September 2015

(±0)

(-2)

(-2)

(+1)

(+2)
(±0)

(+1)
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CDU/CSU 41

FDP 5

AfD 6Sonstige 6

Linke 6

Grüne 11

SPD 25

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

CDU 36

FDP 3

AfD 8
Sonstige 8

Linke 20

Grüne 5

SPD 20

OstWest
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CDU/
CSU

Grüne
Linke

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre?

SPD

AfD

BTW‘05 
CDU/CSU: 35,2
SPD: 34,2
Linke: 8,7
Grüne: 8,1 
FDP: 9,8

CDU/CSU: 41,5
SPD: 25,7
Linke: 8,6
Grüne: 8,4
FDP: 4,8
AfD: 4,7 

BTW‘13 BTW‘09 
CDU/CSU: 33,8
SPD: 23,0
FDP: 14,6
Linke: 11,9
Grüne: 10,7


